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1. Ausgangssituation und Aufgabenstellung 

Die Gemeinde Niederkrüchten plant zur Erschließung des Neubaugebietes „Palixfeld“ den Ausbau der 

Dürerstraße mit einem dreiarmigen Kreisverkehr. 

Die schalltechnischen Auswirkungen von baulichen Eingriffen in öffentliche Straßen sind nach den Vorga-

ben der 16. Verordnung zum Bundesimmissionsschutz-Gesetz [7] zu ermitteln und zu bewerten. 

Die Brilon Bondzio Weiser Ingenieurgesellschaft GmbH wurde von der Gemeinde Niederkrüchten damit 

beauftragt, die schalltechnischen Auswirkungen zu quantifizieren und zu bewerten. 

Die Abbildung 1 zeigt die Lage des Plangebietes in Niederkrüchten-Elmpt. 

 

 

Abbildung 1: Lage des Plangebietes in Niederkrüchten (Kartengrundlage: [4]) 
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2. Grundlagen  

2.1 Beschreibung der Planung und geometrische Randbedingungen 

Die Gemeinde Niederkrüchten plant in dem Ortsteil Elmpt das Neubaugebiet „Palixfeld“. Dieses wird über 

die Dürerstraße erschlossen. Im Anschlussbereich Dürerstraße / Palixfeld wird diese durch einen dreiarmi-

gen Kreisverkehr ausgebaut. Für den Umbau in einen Kreisverkehr auf der Dürerstraße sind Anpassungen 

der äußeren Ränder des Verkehrsraums erforderlich. 

Angrenzend befindet sich der Bebauungsplan Elm-103 "Dürerstraße - West. 

Die Baugebietsfläche ist derzeit als Mischgebiet ausgewiesen und weist in den vergangenen Jahren keine 

Nutzungen mehr auf. Die Bestandsbebauung soll abgebrochen und durch eine Mehrfamilienhausbebauung 

im östlichen Bereich sowie weitere Wohnbebauung westlich ersetzt werden. Die innere Erschließung soll 

auf Privatflächen erfolgen. Für die planerische Umsetzung soll der Bebauungsplan Elm-134 aufgestellt 
werden. 

Im Bereich des Kreisverkehrs soll ein Abschnitt der Dürerstraße aus dem Bebauungsplan Elm-110, 1. Än-
derung „Malerviertel“ in den Bebauungsplanentwurf übernommen werden. 

Zum Zeitpunkt der vorliegenden Untersuchung lag noch keine konkrete Straßenplanung vor. Daher wurde 

die Berechnung auf der Grundlage einer verkehrstechnischen Skizze durchgeführt. 

Schutzwürdige Wohnnutzungen befinden sich entlang der Dürerstraße und des geplanten Neubaugebietes 

„Palixfeld“.  

Das Gelände im Untersuchungsbereich ist eben und weist keine relevanten Höhenunterschiede auf. 

Die Abbildung 2 zeigt den geplanten Kreisverkehr auf der Dürerstraße. 

Die Abbildung 3 zeigt in einem Ausschnitt aus dem Bebauungsplanentwurf Elm-134 „Dürerstraße“ das 

Neubaugebiet „Palixfeld“ und die Anbindung an die Dürerstraße. 

Die Abbildung 4 zeigt einen Ausschnitt aus dem Bebauungsplan Elm-103 „Dürerstraße -West“ 

 

 

Abbildung 2: Auszug aus dem Lageplan zum geplanten Kreisverkehr (Quelle: Gemeinde Niederkrüchten) 
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Abbildung 3: Ausschnitt aus dem Bebauungsplanentwurf Elm-134 „Dürerstraße“ (Quelle: Gemeinde Nieder-

krüchten) 
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Abbildung 4: Ausschnitt aus dem Bebauungsplan Elm-103, „Dürerstraße – West“ Stand: 14.07.2006 (Quelle: 

Gemeinde Niederkrüchten) 
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2.2 Vorgehensweise 

Die Planung sieht eine bauliche Veränderung der Dürerstraße vor, mit dem Ziel, die Zu- und Ausfahrt des 

Neubaugebietes „Palixfeld“ gleichberechtigt anzubinden. 

Die 16. BImSchV [7] schreibt vor, dass bei Neubau eines Verkehrsweges oder einem erheblichen baulichen 

Eingriff, der zu einer wesentlichen Änderung führt, die Einhaltung der Immissionsgrenzwerte für Lärmvor-

sorge nachzuweisen ist. Dabei soll jeder Verkehrsweg separat behandelt werden. 

Im Rahmen der vorliegenden schalltechnischen Untersuchung ist durch die geplante Zu- und Ausfahrt des 

Neubaugebietes „Palixfeld“ ein Neubau gegeben. Der Neubau des Kreisverkehrs wäre wiederum als er-

heblicher baulicher Eingriff zu behandeln. Da die Maßnahmen miteinander verknüpft sind, sich gegenseitig 

bedingen und die bestehende Dürerstraße bis auf den Kreisverkehr nicht baulich verändert wird, wird eine 

gemeinsame Betrachtung der Maßnahme durchgeführt. Dabei wird die Einhaltung der Immissionsgrenz-

werte für Lärmvorsorge geprüft. 

Die von der Straße verursachten Geräuschimmissionen werden nach den Vorgaben der 16. BImSchV [7] 

für repräsentative Immissionsorte an den nächstgelegenen bestehenden schutzbedürftigen Nutzungen er-

rechnet. Die Bewertung der Immissionen erfolgt ebenfalls nach der 16. BImSchV [7]. 

Die Berechnung erfolgt mit Hilfe des Programms SoundPLAN, Version 8.2. Als Basis dient eine digitale 

Geländegrundlage mit den relevanten Geräuschquellen, Hindernissen und Gebäuden. Für den Aufbau des 

Berechnungsmodells wurden öffentlich zugängliche Daten aus dem Bestand der Geobasisdaten [4] des 

Landes und der Kommunen verwendet. Diese Daten wurden ergänzt durch die Erkenntnisse einer Ortsbe-

sichtigung am 08.06.2021. 

2.3 Rechtliche Rahmenbedingungen 

2.3.1 Grundsätzliches 

Das Bundes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG) [5] verpflichtet, alle Beeinträchtigungen von Natur und 

Umwelt durch städtebauliche Planungen so gering wie möglich zu halten. Im Hinblick auf Geräusche exis-

tieren verschiedene Verordnungen zum BImSchG [5], in denen die Prüfung und Bewertung von Geräu-

schimmissionen geregelt ist. 

Für die unterschiedlichen Geräuscharten sind verschiedene Rechenverfahren durch den Gesetzgeber vor-

geschrieben. Dabei berücksichtigt jedes Regelwerk die jeweiligen Eigenheiten und die Geräuschcharakte-

ristik der Schallquellen. 

2.3.2 Verkehrsgeräusche durch bauliche Eingriffe in öffentliche Verkehrsanlagen nach 16. BIm-

SchV 

Bei Baumaßnahmen im öffentlichen Straßennetz sind die schalltechnischen Auswirkungen nach den Vor-

gaben der 16. Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (Verkehrslärmschutz-

verordnung – 16. BImSchV) [7] zu analysieren und zu bewerten. Die 16. BImSchV [7] berücksichtigt für die 

Berechnung die Verfahren der „Richtlinien für den Lärmschutz an Straßen“ (RLS-19) [3]. 

Im vorliegenden Fall erfolgt im Rahmen der Planung ein Straßenneubau und keine bauliche Veränderung 

im Sinne der 16. BImSchV [7]. Insofern ist zu überprüfen, ob die Immissionsgrenzwerte für Lärmvorsorge 

an den umliegenden schutzbedürftigen Gebäuden eingehalten werden. 
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Für die Bewertung der Verkehrsgeräusche von dem Straßenneubau sind nach 16. BImSchV [7] die in der 

Tabelle 1 dargestellten Grenzwerte anzuwenden. 

Tabelle 1: Immissionsgrenzwerte nach 16. BImSchV [7] für den vorhandenen Gebietstypen 

Nutzung Grenzwert [dB(A)] 

 Tag Nacht 

WA 59 49 

 

Für den Neubau und bauliche Veränderungen von Straßen ist die Bewertung nach der 16. BImSchV [7] 

einschlägig und verpflichtend. Die dort genannten Immissionsgrenzwerte definieren die Anspruchsvoraus-

setzungen für Schallschutzmaßnahmen. 

2.4 Immissionsorte 

2.4.1 Schutzniveau 

In den Regelwerken sind Obergrenzen der Geräuschimmission festgelegt, die an einem der Nutzung ent-

sprechenden Schutzniveau ausgerichtet sind. Dieses Schutzniveau ergibt sich aus vorliegenden Bebau-

ungsplänen oder, falls diese nicht vorhanden sind, anhand der bestehenden Nutzung entsprechend 

§34 BauGB [1]. 

Im vorliegenden Fall existiert ein rechtskräftiger Bebauungsplan für den Wohnbereich nördlich der Schul-

straße und entlang der Dürerstraße, der Auskunft über das Schutzniveau geben kann.  

Die schützenswerte Bebauung in Form von einzelnen Wohngebäuden befindet sich entlang der Dürer-

straße. Die Wohnnutzungen entlang der Dürerstraße werden nach dem Bebauungsplan Elm-110 einem 

WA-Gebiet zugeordnet. 

Die Abbildung  zeigt einen Auszug aus dem Bebauungsplan Elm-110 1. Änderung „Malerviertel“. 
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Abbildung 5: Auszug aus dem Bebauungsplan Elm-110 1. Änderung "Malerviertel“ (Quelle: Gemeinde Niederkrüchten) 
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2.4.2 Verkehrsgeräusche durch bauliche Eingriffe in öffentliche Verkehrsanlagen nach 16. BIm-

SchV 

Die Berechnung der Beurteilungspegel erfolgte an den maßgebenden Immissionsorten. 

Die Abbildung  zeigt eine Darstellung des Berechnungsmodells für den Prognose-Planfall mit den relevan-

ten Verkehrswegen, Gebäuden und Immissionsorten für die Bewertung nach 16. BImSchV [7]. Es wurden 

ausschließlich die neu gebauten Straßenabschnitte modelliert (rote Linien). 5 Immissionsorte wurden an 5 

bestehenden Gebäuden und 7 Immissionsorte an den geplanten Doppelhaushälften und Mehrfamilienhäu-

sern auf dem Grundstück Dürerstraße 20 bis 22 modelliert. In der Abbildung  5 sind die untersuchten Im-

missionsorte als gelbe Punkte markiert. 

 

 

Abbildung 6: Darstellung des Berechnungsmodells für Verkehrsgeräusche im Untersuchungsbereich 
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3. Verkehrsaufkommen des Straßenverkehrs 

Die Verkehrsbelastungen im Untersuchungsgebiet wurden aus der Verkehrsuntersuchung „Verkehrsgut-

achten Palixfeld in Niederkrüchten-Elmpt“ [2]. Die Abbildung  zeigt die Verkehrsstärken für die schalltech-

nische Berechnung nach 16. BImSchV [7] bzw. RLS-19 [3] für den Prognose-Planfall. Die Darstellung zeigt 

das durchschnittliche tägliche Verkehrsaufkommen an Werktagen (DTVw) und das durchschnittliche tägli-

che Aufkommen an Schwerverkehrsfahrzeugen an Werktagen. Für schalltechnische Berechnungen müs-

sen DTV-Werte verwendet werden. Die dargestellten DTVw-Werte werden sich im vorliegenden Fall auf-

grund der umliegenden Wohngebiete allerdings erfahrungsgemäß nur kaum von den DTV-Werten unter-

scheiden. Mit den DTVw-Werten wird zur sicheren Seite gerechnet. 

 

 

Abbildung 7: Durchschnittliche tägliche Verkehrsstärken an Werktagen (DTVw) in Kfz/24h (SV1/24h) (SV2/24h) im 

Prognose-Planfall (Quelle: büro stadtVerkehr [2]) 
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4. Schalltechnische Berechnungen 

4.1 Geräuschemissionen 

Im Rahmen des Berechnungsverfahrens nach RLS-19 [3] ergeben sich die Geräuschemissionen des Stra-

ßenverkehrs im Wesentlichen aus der Verkehrsstärke und dem Schwerverkehrsanteil, ergänzt um einzelne 

Korrekturfaktoren für die zulässige Geschwindigkeit, die Straßenoberfläche und die Längsneigung. 

Das Berechnungsverfahren basiert auf dem unter Ziffer 3 dargestellten durchschnittlichen täglichen Ver-

kehrsaufkommen (DTV) über alle Tage des Jahres. Dieses ist für den Tages- und Nachtzeitraum in eine 

mittlere stündliche Belastung umzurechnen. Die Geräuschemission von einem Straßenabschnitt 𝐿𝑊´ er-

rechnet sich aus den Schallleistungspegeln aller Fahrzeuggruppen auf diesem Straßenabschnitt in Abhän-

gigkeit von der Geschwindigkeit 𝐿𝑊,𝐹𝑧𝐺(𝑣𝐹𝑧𝐺) und der mittleren stündlichen Verkehrsstäre M nach der For-

mel 

𝐿𝑊´ = 10 log[𝑀] + 10 log [
100− 𝑝1−𝑝2

100
∙

100,1∙𝐿𝑊,𝑃𝐾𝑊(𝑣𝑃𝐾𝑊)

𝑣𝑃𝐾𝑊
+

𝑝1

100
∙

10
0,1∙𝐿𝑊,𝐿𝑘𝑤1(𝑣𝐿𝑘𝑤1)

𝑣𝐿𝑘𝑤1
+

𝑝2

100
∙

10
0,1∙𝐿𝑊,𝐿𝑘𝑤2(𝑣𝐿𝑘𝑤2)

𝑣𝐿𝑘𝑤2
] − 30 

in dB(A) 

mit M = mittlere stündliche Verkehrsstärke in Kfz/h und p1 bzw. 2 = Anteil der Fahrzeuggruppe Lkw1 bzw. 

Lkw2 in %. 

Die Berechnung des Schallleistungspegels einer Fahrzeuggruppe errechnet sich aus dem Grundwert des 

Schallleistungspegels eines Fahrzeuges 𝐿𝑊0,𝐹𝑧𝐺(𝑣𝐹𝑧𝐺) zuzüglich Korrekturwerten für den Straßendeck-

schichttyp 𝐷𝑆𝐷,𝑆𝐷𝑇,𝐹𝑧𝐺(𝑣𝐹𝑧𝐺), die Längsneigung 𝐷𝐿𝑁,𝐹𝑧𝐺(𝑔, ℎ𝐵𝑒𝑏), den Knotenpunkttyp 𝐷𝐾,𝐾𝑇(𝑥) und dem Zu-

schlag für die Mehrfachreflexion 𝐷𝑟𝑒𝑓𝑙(ℎ𝐵𝑒𝑏 , 𝑤) nach der Formel 

𝐿𝑊,𝐹𝑧𝐺(𝑣𝐹𝑧𝐺) = 𝐿𝑊0,𝐹𝑧𝐺(𝑣𝐹𝑧𝐺) + 𝐷𝑆𝐷,𝑆𝐷𝑇,𝐹𝑧𝐺(𝑣𝐹𝑧𝐺) + 𝐷𝐿𝑁,𝐹𝑧𝐺(𝑔, ℎ𝐵𝑒𝑏) + 𝐷𝐾,𝐾𝑇(𝑥) +  𝐷𝑟𝑒𝑓𝑙(ℎ𝐵𝑒𝑏 , 𝑤) in dB(A) 

 

Für die Berechnung der Parameter MT, MN (mittlere stündliche Verkehrsstärke) wurde auf die Faktoren der 

Tabelle 2 der RLS-19 [3] zurückgegriffen. Da es sich bei der Dürerstraße um eine nicht klassifizierte Ge-

meindestraße handelt, errechnet sich MT zu 0,0575*DTV und MN zu 0,0100*DTV. Die Anteile PT und PN 

der Fahrzeuggruppen Lkw1 und Lkw2 wurden aus den ermittelten Verkehrsmengen und den Standardwer-

ten der Tabelle 2 der RLS-19 [3] errechnet. 

Entsprechend den Vorgaben des Rechenverfahrens ist die zulässige Höchstgeschwindigkeit auf den zu 

untersuchenden Abschnitten zu berücksichtigen. Auf der Dürerstraße gilt in dem untersuchten Abschnitt 

eine zulässige Höchstgeschwindigkeit (vzul) von 30 km/h. Auf der Zufahrt zum Palixfeld wird für den Prog-

nose-Planfall dieselbe Geschwindigkeit angesetzt. 

Für die Straßenoberfläche wird auf der Dürerstraße und der Zufahrt zum Palixfeld ein nicht geriffelter Guss-

asphalt angesetzt, wodurch der Parameter 𝐷𝑆𝐷,𝑆𝐷𝑇,𝐹𝑧𝐺(𝑣𝐹𝑧𝐺) für diesen Abschnitt einen Wert von 0 dB(A) 

für Pkw und für Lkw annimmt. 

Die Auswertung der Längsneigungen im Untersuchungsbereich und die Wahl des entsprechenden Wertes 

für den Parameter 𝐷𝐿𝑁,𝐹𝑧𝐺(𝑔, ℎ𝐵𝑒𝑏) erfolgt durch das Programmsystem automatisch auf der Basis des drei-

dimensionalen Geländemodells. 

Für den Kreisverkehr ist nach RLS-19 [3] ein Zuschlag zur Berücksichtigung der Anfahr- und Bremsgeräu-

sche zu berücksichtigen. Der Parameter 𝐷𝐾,𝐾𝑇(𝑥) errechnet sich nach der Formel  

𝐷𝐾,𝐾𝑇(𝑥) = 𝐾𝐾𝑇 ∙ 𝑚𝑎𝑥 {1 −
𝑥

120
; 0} 
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Für Kreisverkehre ist KKT = 2 dB(A) zu setzen. X entspricht der Entfernung der Punktschallquelle vom 

Knotenpunkt in m. Die Auswertung erfolgt durch das Programmsystem automatisch. 

Die Kriterien zur Berücksichtigung von Mehrfachreflexionen im Sinne des Rechenverfahrens sind nicht 

erfüllt. Daher wird der Parameter 𝐷𝑟𝑒𝑓𝑙(ℎ𝐵𝑒𝑏 , 𝑤) mit 0,0 dB(A) angesetzt.  

Die Berechnung der Emissionspegel nach RLS-19 [3] ist detailliert in der Anlage 1 (Prognose-Planfall) dar-

gestellt. 

4.2 Berechnungsergebnisse 

Die Berechnungsergebnisse sind in der Anlage 2 tabellarisch und in der Anlage 3 im Lageplan dargestellt. 

Die Anlagen 2 und 3 zeigen die Beurteilungspegel im Prognose-Planfall. Die Anlage 3 zeigt zudem die 

Isophone der Beurteilungspegel am Tag in 2 m Höhe über Grund.  

Es ist erkennbar, dass die Immissionsgrenzwerte für WA-Gebiete von 59/49 dB(A) tags/nachts an allen 

untersuchten Wohngebäuden eingehalten werden. Die höchsten Beurteilungspegel liegen an dem neu ge-

planten nördlichen Wohngebäude an der Dürerstraße (EG) mit 57/49 dB(A) vor. Damit sind die Immissi-

onsgrenzwerte um mindestens 2 dB(A) tagsüber unterschritten. In der Nacht ist ebenfalls nicht mit Über-

schreitungen der Immissionsgrenzwerte zu rechnen. 

4.3 Bewertung der Ergebnisse 

Die Anspruchsvoraussetzung für Lärmschutzmaßnahmen ist keinem Gebäude erfüllt, da die Beurteilungs-

pegel nicht über den Immissionsgrenzwerten der 16. BImSchV [7] liegen.  

Somit sind Lärmschutzmaßnahmen nicht erforderlich. Ein Anspruch auf Schallschutz im Sinne der 16. BIm-

SchV [7] besteht nicht. 
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5. Zusammenfassung und gutachterliche Stellungnahme 

Die Gemeinde Niederkrüchten plant zur Erschließung des Neubaugebietes „Palixfeld“ den Ausbau der 

Dürerstraße mit einem dreiarmigen Kreisverkehr. 

Im Bereich des Bebauungsplangebiets Elm-103 "Dürerstraße - West", soll anstelle eines Mischgebiets, 

durch den Bebauungsplan Elm-134 ein Allgemeines Wohngebiet mit Doppelhaushälften und zwei Mehrfa-

milienhäusern städtebaulich umgesetzt werden. 

Im Rahmen der vorliegenden Untersuchung wurden die schalltechnischen Auswirkungen der Baumaß-

nahme analysiert. Dabei war zu prüfen, ob durch die Straßenbaumaßnahme die Einhaltung der Immissi-

onsgrenzwerte für Lärmvorsorge im Sinne der 16. BImSchV [7] gewährleistet ist oder ob Anspruch auf 

Schallschutz besteht. 

Die der Untersuchung zugrunde liegenden Verkehrsbelastungen wurden dem „Verkehrsgutachten Palixfeld 

in Niederkrüchten-Elmpt“ [2] entnommen. 

Die schalltechnische Untersuchung nach den Vorgaben der 16. BImSchV [7] kommt zu folgenden Ergeb-

nissen: 

• Durch den Neubau des Kreisverkehrs mit der Zu- und Ausfahrt zum Neubaugebiet „Palixfeld“ lie-

gen die Beurteilungspegel bei maximal 57/49 dB(A). 

• Die Immissionsgrenzwerte der 16. BImSchV [7] werden durch die Umsetzung des Bauvorhabens 

nicht überschritten. 

• An den neu geplanten Wohngebäuden auf dem Grundstück Dürerstraße 20 bis 22 werden die 

Immissionsgrenzwerte ebenfalls unterschritten. 

• Es besteht kein Anspruch auf Schallschutz im Sinne der 16. BImSchV [7]. 

Insgesamt ist festzustellen, dass die geplante Erschließung des Neubaugebietes „Palixfeld“ durch den Aus-

bau der Dürerstraße mit einem dreiarmigen Kreisverkehr realisierbar ist und Konflikte im Sinne der 16. BIm-

SchV [7] nicht zu erwarten sind. 

 

 

 

Dr.-Ing. Roland Weinert  

Brilon Bondzio Weiser 

Ingenieurgesellschaft für Verkehrswesen 

Bochum, August 2023 
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Schalltechnische Untersuchung zum Bebauungsplan Elm-134 „Dürerstraße“ in Niederkrüchten
Verkehrsgeräusche Straße, Prognose-Planfall

Straße DTV

Kfz/24h

M

Tag

Kfz/h

pPkw

Tag

%

pLkw1

Tag

%

pLkw2

Tag

%

M

Nacht

Kfz/h

pPkw

Nacht

%

pLkw1

Nacht

%

pLkw2

Nacht

%

vPkw

Tag

km/h

vLkw1

Tag

km/h

vLkw2

Tag

km/h

vPkw

Nacht

km/h

vLkw1

Nacht

km/h

vLkw2

Nacht

km/h

Straßen-

oberfläche

Dist. KT (x)

Tag

m

KT

Tag

D Refl

dB(A)

Steigung

%

L'w

Tag

dB(A)

L'w

Nacht

dB(A)

Palixweg 460 26 97,8 0,9 1,2 5 97,8 0,9 1,3 30 30 30 30 30 30 Nicht geriffelter Gussasphalt 57,88 Kreisverkehr 0,0 0,0 65,8 58,2
Palixweg 460 26 97,8 0,9 1,2 5 97,8 0,9 1,3 30 30 30 30 30 30 Nicht geriffelter Gussasphalt 0,00 Kreisverkehr 0,0 -2,2 66,7 59,1
Dürerstraße 550 32 97,1 1,2 1,6 5 97,1 1,2 1,7 30 30 30 30 30 30 Nicht geriffelter Gussasphalt 19,04 Kreisverkehr 0,0 0,4 67,4 59,8
Dürerstraße 550 32 97,1 1,2 1,6 5 97,1 1,2 1,7 30 30 30 30 30 30 Nicht geriffelter Gussasphalt 0,00 Kreisverkehr 0,0 0,5 67,7 60,1
Kreisfahrbahn 630 36 97,3 1,2 1,5 6 97,3 1,1 1,6 30 30 30 30 30 30 Nicht geriffelter Gussasphalt 2,24 Kreisverkehr 0,0 -1,2 68,2 60,6
Kreisfahrbahn 630 36 97,3 1,2 1,5 6 97,3 1,1 1,6 30 30 30 30 30 30 Nicht geriffelter Gussasphalt 0,00 Kreisverkehr 0,0 -0,6 68,2 60,6
Kreisfahrbahn 630 36 97,3 1,2 1,5 6 97,3 1,1 1,6 30 30 30 30 30 30 Nicht geriffelter Gussasphalt 0,00 Kreisverkehr 0,0 2,1 68,2 60,7
Kreisfahrbahn 630 36 97,3 1,2 1,5 6 97,3 1,1 1,6 30 30 30 30 30 30 Nicht geriffelter Gussasphalt 0,00 Kreisverkehr 0,0 0,9 68,2 60,6
Kreisfahrbahn 630 36 97,3 1,2 1,5 6 97,3 1,1 1,6 30 30 30 30 30 30 Nicht geriffelter Gussasphalt 0,00 Kreisverkehr 0,0 -2,7 68,2 60,6
Kreisfahrbahn 630 36 97,3 1,2 1,5 6 97,3 1,1 1,6 30 30 30 30 30 30 Nicht geriffelter Gussasphalt 0,00 Kreisverkehr 0,0 -4,4 68,3 60,7
Kreisfahrbahn 630 36 97,3 1,2 1,5 6 97,3 1,1 1,6 30 30 30 30 30 30 Nicht geriffelter Gussasphalt 0,00 Kreisverkehr 0,0 0,1 68,2 60,6
Dürerstraße 880 51 97,3 1,2 1,5 9 97,3 1,2 1,5 30 30 30 30 30 30 Nicht geriffelter Gussasphalt 79,53 Kreisverkehr 0,0 0,0 68,5 60,9
Dürerstraße 880 51 97,3 1,2 1,5 9 97,3 1,2 1,5 30 30 30 30 30 30 Nicht geriffelter Gussasphalt 18,32 Kreisverkehr 0,0 -3,5 69,5 61,9
Dürerstraße 880 51 97,3 1,2 1,5 9 97,3 1,2 1,5 30 30 30 30 30 30 Nicht geriffelter Gussasphalt 0,00 Kreisverkehr 0,0 -0,7 69,7 62,1
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Schalltechnische Untersuchung zum Bebauungsplan Elm-134 „Dürerstraße“ in Niederkrüchten
Verkehrsgeräusche Straße, Prognose-Planfall

Legende

Straße Straßenname
DTV Kfz/24h Durchschnittlicher Täglicher Verkehr
M Tag Kfz/h Mittlerer stündlicher Verkehr in Zeitbereich
pPkw Tag % Prozent Pkw im Zeitbereich
pLkw1 Tag % Prozent Lkw1 im Zeitbereich
pLkw2 Tag % Prozent Lkw2 im Zeitbereich
M Nacht Kfz/h Mittlerer stündlicher Verkehr in Zeitbereich
pPkw Nacht % Prozent Pkw im Zeitbereich
pLkw1 Nacht % Prozent Lkw1 im Zeitbereich
pLkw2 Nacht % Prozent Lkw2 im Zeitbereich
vPkw Tag km/h Geschwindigkeit Pkw in Zeitbereich
vLkw1 Tag km/h Geschwindigkeit Lkw1 im Zeitbereich
vLkw2 Tag km/h Geschwindigkeit Lkw2 im Zeitbereich
vPkw Nacht km/h Geschwindigkeit Pkw in Zeitbereich
vLkw1 Nacht km/h Geschwindigkeit Lkw1 im Zeitbereich
vLkw2 Nacht km/h Geschwindigkeit Lkw2 im Zeitbereich
Straßen- oberfläche
Dist. KT (x) Tag m Abstand zu Schnitt mit Straßenemissionslinie
KT Tag Knotenpunkttyp
D Refl dB(A) Zuschlag für Mehrfachreflexionen
Steigung % Längsneigung in Prozent (positive Werte Steigung, negative Werte Gefälle)
L'w Tag dB(A) Schallleistungspegel / Meter im Zeitbereich
L'w Nacht dB(A) Schallleistungspegel / Meter im Zeitbereich
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Schalltechnische Untersuchung zum Bebauungsplan Elm-134 „Dürerstraße“ in Niederkrüchten
Beurteilungspegel durch Straßenneubau (Bewertung gemäß 16. BImSchV)

INr Immissionsort Nutzung SW HR RW,T

dB(A)

RW,N

dB(A)

LrT

dB(A)

LrN

dB(A)

LrT,diff

dB(A)

LrN,diff

dB(A)

1 Dürerstraße 1 WA EG NW 59 49 55,3 47,7 --- ---
1 Dürerstraße 1 WA 1.OG NW 59 49 55,2 47,6 --- ---

2 Dürerstraße 3 WA EG NW 59 49 53,4 45,8 --- ---

3 Dürerstraße 5 WA EG NW 59 49 52,7 45,1 --- ---
3 Dürerstraße 5 WA 1.OG NW 59 49 51,3 43,7 --- ---

4 Dürerstraße 7 WA EG NW 59 49 51,9 44,3 --- ---
4 Dürerstraße 7 WA 1.OG NW 59 49 52,2 44,6 --- ---

5 Dürerstraße 16 WA EG SO 59 49 52,1 44,5 --- ---

6 Dürerstraße Planung 1 WA EG O 59 49 54,6 47,0 --- ---
6 Dürerstraße Planung 1 WA 1.OG O 59 49 54,9 47,3 --- ---
6 Dürerstraße Planung 1 WA 2.OG O 59 49 54,7 47,1 --- ---
7 Dürerstraße Planung 1 WA EG O 59 49 56,6 49,0 --- ---
7 Dürerstraße Planung 1 WA 1.OG O 59 49 56,3 48,7 --- ---
7 Dürerstraße Planung 1 WA 2.OG O 59 49 55,7 48,1 --- ---

8 Dürerstraße Planung 2 WA EG O 59 49 50,6 43,0 --- ---
8 Dürerstraße Planung 2 WA 1.OG O 59 49 51,3 43,7 --- ---
8 Dürerstraße Planung 2 WA 2.OG O 59 49 51,5 43,9 --- ---
9 Dürerstraße Planung 2 WA EG O 59 49 52,7 45,1 --- ---
9 Dürerstraße Planung 2 WA 1.OG O 59 49 53,1 45,5 --- ---
9 Dürerstraße Planung 2 WA 2.OG O 59 49 53,2 45,6 --- ---

10 Dürerstraße Planung 3 WA EG O 59 49 39,1 31,5 --- ---
10 Dürerstraße Planung 3 WA 1.OG O 59 49 39,8 32,2 --- ---
11 Dürerstraße Planung 3 WA EG O 59 49 40,3 32,7 --- ---
11 Dürerstraße Planung 3 WA 1.OG O 59 49 41,3 33,8 --- ---
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Schalltechnische Untersuchung zum Bebauungsplan Elm-134 „Dürerstraße“ in Niederkrüchten
Beurteilungspegel durch Straßenneubau (Bewertung gemäß 16. BImSchV)

INr Immissionsort Nutzung SW HR RW,T

dB(A)

RW,N

dB(A)

LrT

dB(A)

LrN

dB(A)

LrT,diff

dB(A)

LrN,diff

dB(A)

12 Dürerstraße Planung 3 WA EG O 59 49 42,8 35,2 --- ---
12 Dürerstraße Planung 3 WA 1.OG O 59 49 43,8 36,2 --- ---
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Schalltechnische Untersuchung zum Bebauungsplan Elm-134 „Dürerstraße“ in Niederkrüchten
Beurteilungspegel durch Straßenneubau (Bewertung gemäß 16. BImSchV)

Legende

INr laufende Nummer des Immissionsorts
Immissionsort Name des Immissionsorts
Nutzung Gebietsnutzung
SW Stockwerk
HR Himmelsrichtung
RW,T dB(A) Richtwert Tag
RW,N dB(A) Richtwert Nacht
LrT dB(A) Beurteilungspegel Tag
LrN dB(A) Beurteilungspegel Nacht
LrT,diff dB(A) Grenzwertüberschreitung in Zeitbereich LrT
LrN,diff dB(A) Grenzwertüberschreitung in Zeitbereich LrN
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Hauptgebäude

Nebengebäude
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Knotenpunkt
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2 Punkt mit Grenzwertüberschreitung

Grenzwertlinie im Tageszeitraum für WA

EG

WA 59
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